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Hier nichts reinschreiben

WOHIN AM WOCHENENDE?WOHIN AM WOCHENENDE?  Ausgewählt von Paul-Hermann GrunerAusgewählt von Paul-Hermann Gruner

Rubens, Van Gogh, Hans-Rolf Rippert
Diese drei Namen haben mehr miteinander zu tun, als man denkt. Denn: Nichts
ist, wie es scheint. Und zwar weltweit. Zum Beispiel in China. Dort gründete 1989
der Maler Huang Jiang eine kleine Kunstfabrik. Inzwischen malen für Jiang 5000
Künstler, und zwar geradezu industriell und ganz nach dem Mao-Motto „mehr,
besser, billiger, schneller“ (klingt eigentlich wie Nokia-Philosophie). Dabei wird
die gesamte Kunstgeschichte kopiert. Abgemalt. 1 A Rubens, Da Vinci, Van
Gogh, Matisse: Perfekte Kopien für 100 Euro. Endlich kann sich jeder einen

Monet leisten. Nichts ist eben, wie es scheint. Und das Staunenswerte ist: Keiner
merkt es. Wie bei Hans-Rolf Rippert, unserem Russen aus Spandau, Künstlerna-
me Ivan Rebroff. Wir Deutschen machen sogar „unsere“ Russen selbst. Und
niemand wollte es wissen. Vielleicht ist Putin ja eigentlich Brandenburger. Kann
einfach zu gut Deutsch. Und der 8. März, der Internationale Frauentag, von den
Vereinten Nationen 1977 beschlossen? Der ist echt, den gibt es wirklich, auch in
Darmstadt. Aber nur Chinesinnen haben den Nachmittag per Gesetz arbeitsfrei. 

Zum Frauentag
Ihre Erfahrungen als allein ste-
hende und erwerbstätige Frau
verarbeitete sie in diversen Tex-
ten. Auf ihren Reisen besuchte
sie Fabriken, Ghettos, Gefängnis-
se und Bordelle und schrieb Rei-
seberichte und Reportagen darü-
ber. 1839 besuchte sie englische
Industriestädte, 1844 reiste sie
per Schiff und Postkutsche quer
durch Frankreich und hielt poli-
tische Vorträge. Wer war das?
Nee, nicht Simone de Beauvoir
(1908–1986), sondern eine femi-
nistische Vorkämpferin, die Frau-
enrechtlerin Flora Tristan (1803–
1844). Beide Frauen zusammen
führt der Vortrag von Suzanne
Bohn am Vorabend des Weltfrau-
entages, also heute Abend um
20 Uhr im Literaturhaus (Kasi-
nostraße 3). Dem Vortragstitel
wünschte man allerdings mehr
Selbstbewusstsein: „Hundert
Jahre des Emanzipationsver-
suchs in Frankreich. Von Flora
Tristan bis Simone de Beauvoir.“

Zur Klangarchitektur
Das „Stefan-Heidtmann-Project“

ist einer künstlerischen Melange
gewidmet: aus der Überlieferung,
aus modernen europäischen
Klangarchitekturen, aus zeitge-
nössischen Improvisationskon-
zepten und einem erheblichen
Schuss nicht berechenbarer Indi-
vidualität. Heraus kommt dabei
Jazz als Kunst- und Unterhal-
tungsmusik in einem. Stefan
Heidtmann gastiert mit seinem
Quartett heute Abend um 20.30
Uhr im Gewölbekeller unterm
Jazz-Institut (Bessunger Straße
88d). 

Zu Darwin und zur FDP
„Frank Lüdecke wird in Berlin-
Charlottenburg (West) geboren.
Im Ostteil entsteht die Mauer. Es
besteht kein direkter Zusammen-
hang.“ So steht es auf der Inter-
netseite des Herrn. „Frank ist ein
lebhafter, stets zu einem Späß-
chen aufgelegter Schüler.“ So
steht es im Zeugnis der ersten
Klasse für den Schüler Frank Lü-
decke. Der Frank macht bis heute
seine Späßchen. Er hat sich darin
über Jahrzehnte professionalisiert
und kommt nun mit neuestem

Programm ins Halbneun-Theater
(Samstag, 20.30 Uhr, Sandstraße
32). Lüdecke ist nun schon seit
geraumer Zeit Stammgast beim
„ARD Scheibenwischer“ und war
über viele Jahre Hauptautor von
Dieter Hallervorden, seit 2006 lei-
tet er das Kabarett „Distel“. Na-
türlich in Berlin. Sein neuestes
Programm wird Sinn und Wert
der sozialen Gerechtigkeit hinter-
fragen, schildert den unaufhaltsa-
men Vormarsch des ökonomi-
schen Denkens und stellt einen
früheren Generalsekretär der FDP
vor: Charles Darwin.

Zur Gitarristik
Wem das „Stefan-Heidtmann-Pro-
ject“ ein wenig zu intellektuell da-
herkommt, für den gibt es am sel-
ben Wochenende, nämlich am
Samstagabend, eine edle Alterna-
tive: In der Centralstation wird ab
19.30 Uhr die deutsche Ausnah-
me-Gitarristin Susan Weinert un-
ter dem Titel „Tomorrow’s
Dream“ aufspielen. Das Schöne:
Auch Weinert, die in der interna-
tionalen Gitarristen-Liga schon
länger etabliert ist, kennt die Stär-

ke der Nuancen, die Kraft der
stilistischen und klangmaleri-
schen Variation: von virtuos bis
elegisch, von krachend bis ly-
risch. Außerdem kann der Auf-
tritt als Frauentags-Beweiskon-
zert gesehen werden: Einst wa-
ren Gitarren-Ikonen immer selt-
sam ent- oder verrückte Männer,
Frau Weinert ist dazu ein inspi-
rierender Gegenentwurf.

Zur Geige, zur Harfe 
Und am Sonntag in die Kirche.
Das wirkt einerseits nicht wirk-
lich überraschend. Nicht wirk-
lich extravagant. Nicht wirklich
snobistisch. Und so fort. Aber
man kann sich dort positiv ent-
rücken und sogar hie und da
dem musikalischen Nachwuchs
lauschen. Zum Beispiel in der
Bessunger Kirche auf dem Ka-
pellberg. Dort zeigen Ute Steffan
und ihre Schülerinnen unter dem
Titel „Himmel, Gebimmel, ein
Harfengewimmel“, was sie kön-
nen. Zu hören sind unter ande-
rem Werke von Bernard Andrés,
Jane B. Weidensaul und Johann
Paschelbel. Beginn: 17 Uhr. 

Frauen-Gitarristik am Frauentag: Jüngst hat sich die deutsche Ausnahmemusikerin Susan Weinert vom Jazz-Rock wegbewegt, hin zum kammermu-
sikalischen Duo-Jazz. Das macht neugierig. Zu erleben am Samstag in der Centralstation. ARCHIVFOTO: JOHANNES EISELE

TERMINE UND TREFFPUNKTETERMINE UND TREFFPUNKTE
zusammengestellt von Monika Lowak, Telefon 06151 387-283; Fax 06151 387-400

SPORTSPORT 

Blau-Gold Casino. Freitag, Latein-
Einstiegstraining für Kinder, 15
Uhr, 6 bis 10 Jahre; 16 Uhr Ju-
gendliche 14 bis 16 Jahre; ab 18
Uhr Rock’n’Roll-Training für Kin-
der und Jugendliche im Tanzsport-
zentrum in der Alsfelder Straße.

Nordic-Walking-Lauftreff. Freitag,
18 Uhr, Treffen am Parkdeck, TU-
Lichtwiese, El-Lissitzky-Straße.

Nordic-Walking – TSG 1846. Heute,
17 Uhr, Treffen an der Felsinghal-
le, Heinrich-Fuhr-Straße 40. Aus-
kunft, Telefon: 4 38 77.

TV 1876 Eberstadt, Jahnturnhalle,
Marktstraße 7. Heute, 16 Uhr, Fit-
ness für Frauen; 19.30 Uhr Brei-
tensport-Tanzen Standard und La-
tein, Tel. 2788222; 9 Uhr, Nordic-
Walking – Treffpunkt: Branden-
burger Straße.

TG07 Eberstadt, Schlossstraße 39.
Heute, Freitag, 18 Uhr, Aerobic
für Frauen. Info.: Telefon 5 29 08.

TSG 1846. Heute, Freitag, 17 bis 18

Uhr Nordic Walking an der Felsin-
ghalle TSG 1846. 

Darmstädter Fecht-Club 1980.
Montags, mittwochs und freitags,
18 Uhr Training für Jugendliche;
20 Uhr für Erwachsene jeweils in
der Sporthalle der Georg-Büchner-
Schule, Nieder-Ramstädter Straße.

Rollstuhlbasketball. Freitags, 18
Uhr in der Kasinosporthalle. Aus-
kunft, Telefon 3 68 46 48.

JAHRGANGSTREFFENJAHRGANGSTREFFEN 

Eberstädter Jahrgang 1921/22.
Dienstag (11.), 11.30 Uhr, Treffen
im „Darmstädter Hof“.

SENIORENSENIOREN 

Seniorentreff Vereinsgemeinschaft,
Heimstättenweg 100. Heute 9.30
Uhr, Gymnastik beim SKV Rot-
Weiß, Waldsportpark.

Fitnesstanzen für Senioren Heute,
Freitag, 14 bis 16 Uhr, Tanzsport-
zentrum, Alsfelder Straße 45 a.

Forstmeisterhaus.  Heute, Freitag, 9

bis 12 Uhr Seniorenwerkstatt; 14
Uhr, PC-Treff; 14.30 Uhr Senioren-
treff.

Städtischer Seniorentreff am Steu-
benplatz. Heute, Freitag, 13.30
Uhr, Treff geöffnet. Thema: „Wa-
rum haben wir als Symbole den
Osterhasen und bunte Eier?“.

VERSCHIEDENESVERSCHIEDENES 

Gemeinschaftshaus im Industriege-
biet Nord, Kirschenallee 180.
Heute, 9 bis 11 Uhr Kleinkinder-
gruppe (1 bis 4 Jahren). 

Spielraum, Ausleihe. Heute, 15 bis
17 Uhr. Schwarzer Weg 14a. 

Skatclub 88 Eberstadt. Heute,
19.30 Uhr, Spieleabend (rauch-
frei) in der „Akropolis“, Eschel-
kopfweg 15 (Nähe Klini-
kum).Mehrgenerationenhaus, Ju-
lius-Reiber-Straße 20 bis 22. Heu-
te, 15.30 bis 17.30 Uhr Baby-
Club; 17.45 Uhr „Sportfabrik“ –
Frauensport mit Kinderbetreuung.

Nachbarschaftsheim, Prinz-Emils-

Schlösschen. Heute, 16 bis 20 Uhr
offener Treff.

Film- und Videoclub. Studio im Rex-
keller. Heute, Freitag, 19.30 Uhr,
Filme/Videos des Monats und
„Mach was draus“.

Hausfrauenbund, Hügelstraße 28.
Samstag (8.), 9.30 Uhr, Frauen-
frühstück mit Vortrag von Rita
Bender „Altersarmut von Frauen“.

Bund Deutscher Baumeister, Archi-
tekten und Ingenieure (BDB) –
Darmstadt – Bergstraße. Heute,
Freitag von 14 bis 18 Uhr, Info-
Veranstaltung im Polizei-Präsidi-
um, Kripo-Beratungsstelle, Oran-
gerie-Allee 12.

BÄDERBÄDER

Jugendstilbad: 10 bis 22 Uhr.
Nordbad: 7 bis 21 Uhr.
Bezirksbad Bessungen: 7 bis 21

Uhr (Warmbadetag).

BESTATTUNGENBESTATTUNGEN
Heute, Freitag

Alter Friedhof:
11.15 Uhr: Johanna Hanebeck.

Arheilger Friedhof:
10 Uhr: Hellmut Karafiat.

Eberstädter Friedhof:
10.45 Uhr: Waldemar Schäfer.

AUSSTELLUNGENAUSSTELLUNGEN

Fraunhofer IGD, Foyer, Fraunhofer-
straße 5: 8 bis 18 Uhr „Dirk Gay-
doul: Sic Transit Gloria Mundi – So
vergeht das Glück der Erde“. 

Galerie C. Klein, Schumannstraße
11: 15 bis 18.30 Uhr „Jan Peter
Thorbecke: Stillleben“. 

Galerie Keramikum, Untere Mühl-
straße 26: 15 bis 18 Uhr „...von
der Schale zur Gefäßplastik“. 

Galerie Netuschil, Schleiermacher-
straße 8: 14.30 bis 19 Uhr „Stefan
Wehmeier – Abstraktion und
Landschaft“ und „Georg Hüter –
Figur und Form“. 

GHV, Kranichsteiner Institutszentrum,
Bartningstraße 57: 9 bis 15 Uhr
„agri cultura mit SchuppenArt“. 

Hessisches Landesmuseum, Abtei-
lung für Schriftguss, Satz und
Druckverfahren, Kirschenallee 88:
10 bis 17 Uhr „Museum und
Werkstätten“. 

Hessisches Staatsarchiv (Haus der
Geschichte), Karolinenplatz 3:
8.30 bis 15 Uhr „ Warschau – der
letzte Blick“. 

INI-GraphicsNet Stiftung, Runde-
turmstraße 10: 10 bis 17 Uhr
„Nackt“. 

Jagdschloss Kranichstein, Kranich-
steiner Straße 261: 14 bis 17 Uhr
„Waffensammlung, Gemälde und
Interieurs des 17., 18. und 19.
Jahrhunderts“. 

Kunst Archiv, Kasinostraße 3: 10 bis
13 Uhr „Emil Stumpp – Ein Porträ-
tist seiner Zeit“. 

Künstlerhaus Ziegelhütte, Kranich-
steiner Straße 110: 15 bis 18 Uhr
„Johann P. Reuter“. 

Museum Künstlerkolonie, Olbrich-
weg 13: 10 bis 17 Uhr „Darm-
städter Jugendstil von 1899bis
1914“ und „Plexiglas – Werkstoff
in Architektur und Design“. 

Offenes Haus, Rheinstraße 31: 9 bis
17 Uhr „Paramente – Textilkunst“.

Schlösschen im Prinz-Emils-Garten,
Heidelberger Straße 56: 10 bis 16
Uhr „Peter Zoschke – Fotografie &
Art“. 

Stadtkirche, Kirchstraße 11: 10 bis 16
Uhr „Angelika Kaufmann, Requiem“.

Universitäts- und Landesbibliothek,
Schloss: 8 bis 2 Uhr „Einblicke in
den virtuellen Himmel – Bilder
vom Inneren der Hagia Sophia“. 

Wella Museum, Berliner Allee 65:
10 bis 17 Uhr „Kulturgeschichte
der Schönheitspflege“. 

Wohnpark Kranichstein, Borsdorff-
straße 40: 9 bis 19 Uhr „Karla
Höning: Stadtmenschen“. 

SELBSTHILFEGRUPPENSELBSTHILFEGRUPPEN

Telefonische Auskunft: 
Paritätischer Wohlfahrtsverband: Montag und Mittwoch von 9.30 bis 12

Uhr, Donnerstag, 15 bis 18 Uhr, t 89 50 05. 
Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft: Montag bis Donnerstag, 10 bis 14

Uhr, t 66 16 54.
Internet: www.paritaet-hessen.org/hessen/sh-da.nsf

HEUTE IN DARMSTADTHEUTE IN DARMSTADT

THEATERTHEATER 

Staatstheater, Kammerspiele: 20 bis 21.30 Uhr „Truckstop“, Schauspiel von
Lot Vekemans. Abo UA und freier Verkauf.

Staatstheater, Kleines Haus: 19.30 Uhr Premiere „Hôtel du Nord“, Tanz-
stück von Mei Hong Lin. Abo UA und freier Verkauf.

Staatstheater, Sitzungszimmer, Einlass am Verwaltungsgebäude: 20 Uhr
„Klamms Krieg“, Schauspiel von Kai Hensel.

Staatstheater, Großes Haus: 19.30 bis 22.30 Uhr „Der Wildschütz“, Komi-
sche Oper von Albert Lortzing. Freier Verkauf.

TAP – Die Komödie,  Tel. 3 35 55, Bessunger Straße 125: 20.15 Uhr „Eine
provenzalische Nacht“.

Theater Mollerhaus, Sandstraße 10: 20.30 Uhr „Der Nackte und der Mann
im Frack“ von Dario Fo – Theater Simplicissimus.

„Zum Goldenen Löwen“, Frankfurter Landstraße: 19.30 Uhr „Die Gedächt-
nislücke“ von Bernd Gombold.

Neue Bühne, Frankfurter Landstraße: 20 Uhr „Arsen und Spitzenhäubchen“,
Kriminalkomödie von Joseph Kesselring; Einlass ab 19 Uhr.

Aula der Schulinsel, Landwehrstraße/Ecke Kasinostraße: 20 Uhr „Twelfth
Night. Macht was ihr wollt“ – Liotheater – Karten, Telefon 99 76 01.

Goldene Krone, Schustergasse 18: 19.30 Uhr „Vieux Carré“ von Tennessee
Williams – Compagnie Schattenvögel (Kartentelefon: 49 24 620).

FÜHRUNGENFÜHRUNGEN 

Botanischer Garten, Schnittspahnstraße 3, Pergola: 13 und 14.15 Uhr
Gartenführung.

KABARETT/KLEINKUNSTKABARETT/KLEINKUNST 

Comedy Hall, Heidelberger Straße 131: 20.30 Uhr „Erwin, ein Schweinele-
ben“ – ein tierisches Vergnügen.

Halbneun-Theater, Sandstraße 32: 20.30 Uhr „unter Schichten“ – Kabarett
Kabbaratz.

ROCK, POP, JAZZROCK, POP, JAZZ 

An Sibín, Landgraf-Georg-Straße 25: 22 Uhr „Martin Gerschwitz Band“.
Jazzinstitut, Gewölbekeller: 20.30 Uhr „Stefan Heidtmann Project“.
Jagdhofkeller, Bessunger Straße 84: 20 Uhr „X-Brass’O“, Funk’n Soul.
Schlosskeller, Schloss: 21 Uhr „Trondheym“, Elecronic Jazz.

VERNISSAGENVERNISSAGEN 

Galerie im Keller-Klub, Schloss: 21 Uhr „Manfred Staudt – Neue Bilder“.

VORTRÄGE/LESUNGENVORTRÄGE/LESUNGEN 

Hoffart-Theater, Lauteschlägerstraße 28a: 21 Uhr „Ü21“ – Szenische Lesere-
vue des Darmverlages.

Literaturhaus, Kasinostraße 3: 20 Uhr „Hundert Jahre des Emanzipations-
versuchs in Frankreich“ von Flora Tristan bis Simone de Beauvoir; Vortrag
von Suzanne Bohn zum Internationalen Frauentag.

Stadtmission Eberstadt, Büschelstraße 22: 19.30 Uhr Siegfried Riehl „Mit
Dank durchs Leben“ (Reihe: Navigation fürs Leben – was uns stark macht).

Zooschule im Vivarium, Schnampelweg: 20 Uhr Rudolf Tewelbeck über
Amphibien der hessischen Oberrheinebene über Knoblauchkröten, Moor-
frösche und Kammmolche.

ÖFFNUNGSZEITENÖFFNUNGSZEITEN 

Botanischer Garten, Freigelände,, Schnittspahnstraße 3: 7.30 bis 16 Uhr;
Gewächshäuser bis 9.30 bis 12.30 und 13.30 bis 15.30 Uhr.

Deutsches Polen-Institut, Bibliothek, Alexandraweg 28: 9 bis 13 Uhr.
Eissporthalle, Alsfelder Straße 45: 8.30 bis 12.30, 13.30 bis 16.30 und 19

bis 23 Uhr.
Hochzeitsturm: 10 bis 18 Uhr.
Stadtbibliothek, Liebighaus, Große Bachgasse 6: 10 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Arheilgen, Untere Mühlstraße 10: 14 bis 17 Uhr.
Stadtteilbibliothek Eberstadt, Oberstraße 11: 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr.
Universitäts- und Landesbibliothek, Schloss: 8 bis 2 Uhr.
Verbraucherzentrale, Luisenplatz 6, Carreegalerie: 10 bis 13 Uhr.
Vivarium, Schnampelweg 4: 9 bis 18 Uhr.

SONSTIGESSONSTIGES 

Bessunger Knabenschule, Ludwigshöhstraße 42: 20.30 Uhr „Die löwenstar-
ken Trommler“ – Habib, 14 Jahre und Amadou, 13 Jahre support DJ King
Cross.

Galerie Netuschil, Schleiermacherstraße 8: 19 Uhr Werkstattgespräch mit
Bildhauer Georg Hüter.

Stadthaus III, Frankfurter Straße 7: 15 Uhr Ausstellungseröffnung „Mäd-
chen sind ...“.

BAUSTELLENBAUSTELLEN

Pallaswiesenstraße/Gräfenhäuser
Straße: Wartungsarbeiten an der
Ampelanlage am Sonntag (9.)
zwischen 9 und 15 Uhr.

Schlossgraben: Wegen der Arbeiten
am Kongresszentrum Darmstadti-
um ist das Rechtsabbiegen vom
Schlossgraben in die Alexander-
straße beeinträchtigt. Es kann zu
Behinderungen und Staus kom-
men. Dauer der Baustelle: voraus-
sichtlich noch bis Mitte Mai.

Wilhelminentunnel: Die Tiefgarage
der Wilhelminenpassage wird der-
zeit saniert. Sie ist geschlossen.
Wegen der Bauarbeiten an der
Einfahrt wird die linke Spur des
Tunnels zeitweise gesperrt. Dauer:
bis Weihnachten. e

Für die Herstellung dieser Zeitung wird aus-
schließlich Recyclingpapier verwendet.

Geschäftliches
(ohne Verantwortung der Redaktion)
Der heutigen Auflage (außer Post-
versand) liegt ein Prospekt folgen-
der Firma bei: Karstadt AG.


